
 

Rückblick auf das Schützenjahr 2017 / 2018 
Der diesjährige Rück-
blick beginnt wie im-
mer mit den amtie-
renden Majestäten, in 
persona aktuell unser 
Schülerprinz Karl I. 
Dues, der unsere Bru-
derschaft als Bezirks-
schülerprinz auch auf 
der Ebene des Bezirks-
verbandes Bergheim-
Nord mit seinen 21 
angeschlossenen Bru-
derschaftten  noch bis 
August 2018 vertritt. 
Hier inmitten der 
Schüler- und Jung-
schützen sowie der 
Jungschützenmeister-
innen Vera Albert und 
Sarah und Michaela 
Dresen (hintere Reihe 
von links). 
 

Besonders erwähnenswert ist auch, 
dass die Stimmung im Festzelt an allen 
Tagen fantastisch war, insbesondere 
am Freitag-Abend, als DJ Thori und 
die Klüngelköpp – unterstützt vom 
„Veranstaltungsservice TW.Audio“  
(Thomas Wangler) – einmal mehr das 
Zelt zum Beben brachten. 

Aber auch der 
Königsehrenabend und 
der Festzug waren von 
Brudermeister Harald 
Spohr mit seinem Vor-
stand so geplant und 
durchgeführt worden, 
dass rückblickend alle (!) 
sehr zufrieden sein 
konnten. 

 



 
Ø Der alle 2 Jahre stattfindende Vereinsausflug führte uns am 15.07.17 nach ausgiebigem 
Frühstück in das Bergbau-Museum Bochum und in die Zeche Zollverein in Essen. Zum Ab-
schluss des schönen Tages gab es im Schützenheim Gegrilltes vom Rind. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ø Beim Diözesanjungschützentag am 27.08.17 in Gymnich vertrat eine Abordnung gemein-
sam mit unserem Bezirksschülerprinzen unsere Bruderschaft und den Bezirksverband. Für 
Kurzweil war jedenfalls gesorgt! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
Ø Das ebenfalls alle 2 Jahre stattfindende Schützenbiwak wurde am 10.09.17 zum 14. Mal 
angeboten, war aber leider nicht so gut besucht wie in den Vorjahren, obwohl das kulinari-
sche, musikalische und auch „beschäftigungsorientierte“ Angebot erneut keinen Wunsch of-
fenließ. Umso gemütlicher war der Tag für die Anwesenden! 

  
 
Ø Am 01.12.17 startete unsere nach dem Biwak deutlich angewachsene Gruppe der Jung- 
und Schülerschützen ihren 1. Advents- bzw. Weihnachtsmarkt und brachten selbstgebackene 
Plätzchen und selbstgemachte Schokolade unter die interessierten Gäste. Außerdem gab es 
heißen Kakao, Glühwein und einen Imbiss in Form von Champignons oder Currywurst mit 
Pommes frites. Selbstverständlich war auch der Nikolaus anwesend, um eine Menge Ge-
schenke zu verteilen – hier noch einmal ein weihnachtliches Dankeschön an Bodo Bade! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
Ø  Das Patronatsfest am 20.01.18 begann wie immer mit dem Familienabend, in dessen Ver-
lauf das künftige Königspaar Kalle Feil und Thomas Kemmerling proklamiert wurden. Au-
ßerdem wurden Pokale an die Vereinsmeister überreicht, aber auch Mitglieder für langjährige 
Mitgliedschaft geehrt. Für 25 Jahre: Getrud Fischer, Thomas Wangler und Werner Heinrichs. 

 
Für 40 Jahre: Ferdi Dresen (der darüber hinaus weitere 19 Mitgliedschaftsjahre in seiner ers-
ten Heimat-Bruderschaft Gindorf vorweisen kann) sowie Hans-Josef Gofski – und für nach-
ahmenswerte und fantastische 50 Jahre: Hans-Willi Giefer. 
 
 
 
 
      
 
 
 
 
 
 

Und es gab bzw. gibt auch neue Vorstandsperso-
nalien: unser stv. Brudermeister Guido Ritz schied 
im Rahmen der Jahreshauptversammlung nach 26 
Jahren aus dem Vorstand aus. Sein Wirken wurde 
von Brudermeister Harald Spohr durch passende 
Worte des Dankes, einer Urkunde sowie ein Foto-
album, und von 
den Mitgliedern 
durch passende 
Kommentare im 
Fotoalbum und  
lang anhaltenden 
Applaus gewür-
digt. 

 

Als Nachfolger wurde Thomas Albert einstimmig (!) ge-
wählt. An dieser Stelle gratulieren wir herzlich und wün-
schen ihm wie seinen Vorgängern eine gute Hand und den 
notwendigen Weitblick im geschäftsführenden Vorstand.  
 



 
Ø  Und zum Schluss – wie immer – der Bericht der Sportschützen, die bei den Run-
denwettkämpfen und Meisterschaften weiter auf eine Mischung zwischen Erfahrung 
und Jugend setzen und damit Erfolg haben: 
 

Bei der Diözesanmeisterschaft in Gymnich im April und Mai 2017 holte Nick Reh-
met nicht nur den Titel Diözesanmeister in der Schülerklasse freihand, sondern holte 
mit seinen Mannschaftskollegen Alina Sieger und Luis Rehmet mit einer überzeugen-
den Leistung auch den Mannschaftstitel. Aber auch in der Damenklasse freihand und 
in der Seniorenklasse stehend aufgelegt waren wir Glescher Sportschützen vertreten. 
 

Bei der Bundesmeisterschaft in Gymnich im September 2017 erreichte unsere o.g. 
Schülermannschaft in der Disziplin freihand einen sehr guten vierten Platz. Nick Reh-
met erreichte in der Einzelwertung sogar den noch besseren dritten Platz. Und Vera 
Albert eroberte einen ebenfalls ganz hervorragenden fünften Platz in der Damenklasse. 
 

Bei den Rundenwettkämpfen 2017/18 konnten wir neben einer Schülermannschaft 
und einer Altersklassenmannschaft, die beide im Bezirksverband Bergheim-Nord star-
ten, drei Schützenmannschaften in der Disziplin stehend freihand melden. Unsere I. 
Mannschaft startete wie im Vorjahr in der Diözesanklasse B und hatte Gegner wie Cle-
mens (Solingen), Bachem, Brenig (Bornheim) und Weiler-Volkhoven. Als Aufsteiger 
in die Bereichsklasse A trat die II. Mannschaft gegen Balkhausen, Kerpen, Brüggen 
und zwei Mannschaften aus Gymnich an. Die neu aufgestellte dritte Mannschaft star-
tete in der Bezirksklasse mit Gegnern wie Zieverich, Giesendorf, Paffendorf und zwei-
mal Niederembt sehr regional. Sicher können wir mit den Ergebnissen der Runden-
wettkämpfe nicht ganz zufrieden sein, aber mit der Diözesan-, Bereichs- und auch der 
Bezirksklasse konnten wir den „Erfahrenen“ und den „Jugendlichen“ eine Möglichkeit 
bieten, um die uns andere Bruderschaften beneiden. Die Ergebnisse findet Ihr immer 
aktuell unter www.schuetzen-glesch.de  
 

Im Januar 2018 wurde die Bezirksmeisterschaft mit dem Laser- bzw. Luftgewehr und 
der Luftpistole in Niederembt durchgeführt und endete mit großem Erfolg für die Gle-
scher Sportschützen. Wir stellten in verschiedenen Einzeldisziplinen sechs Bezirks-
meister und errangen sechs Mal Platz zwei und zweimal den dritten Platz. In den Bam-
bini-, Jugend-, Schützen-, Damen-, Altersklasse freihand und Luftpistole holten wir mit 
den jeweiligen Mannschaften den Bezirksmeistertitel. In der Seniorenklasse aufgelegt 
wurde der dritte Platz erreicht. 
 

38 Jahre Sportschützen sind kein Selbstläufer. Nur durch gute Zusammenarbeit unserer 
geschulten Jungschützenmeisterinnen und den Schießmeistern kann ein reibungsloser 
Ablauf unseres Hobbys „Schießsport“ erst ermöglicht werden. Dazu gehört natürlich 
auch ein gewisses Maß an Idealismus der Mitglieder unserer Sportschützenabteilung. 
 

 

Noch mehr Informationen aus inzwischen 172 Jahren Vereinsgeschichte und zu den 
aktuellen Gegebenheiten finden Sie unter www.schuetzen-glesch.de. Oder besuchen 
Sie unser Archiv im Schützenheim, Di und Fr von 19 - 21 Uhr, dann können Sie auch 
als Gast (bei Bedarf auch unter fachkundiger Anleitung unserer ausgebildeten Schieß-
leiter) das Luftgewehr-Schießen ausprobieren und üben.  


